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RCI-Mitglieder stehen für Politikanalyse und 

fokussierte Umsetzung der Strategie für erneuerbaren 

Kohlenstoff ein 

Die Renewable Carbon Initiative vereint ihre Kräfte, um die 

Umstellung von fossilen auf erneuerbare Rohstoffen einzuleiten 

 

Die Mitglieder der im September 2020 gegründeten Renewable Carbon Initiative (RCI) 

(www.renewable-carbon-initiative.com) bündeln ihre Kräfte, um die Wende vom fossilen hin 

zum erneuerbaren Zeitalter auch in der Chemie- und Werkstoffindustrie voranzutreiben. Dazu 

soll das Konzept des erneuerbaren Kohlenstoffs bekannter gemacht werden. Zudem sollen neue 

Wertschöpfungsketten aufgebaut werden, die auf erneuerbaren Kohlenstoff als Rohstoff setzen. 

 

Gleichzeitig wurden mehrere Aktivitäten aufgenommen, von denen auch künftige Mitglieder 

profitieren können. Eine davon ist die Einleitung einer umfassenden Politikanalyse. Wie 

werden sich künftige Regulierungsbestimmungen auf die Chemie-, Plastik- und andere 

Werkstoffbranchen auswirken? Wann und wo sollte man auf erneuerbaren Kohlenstoff setzen 

und diesen empfehlen? 

Im Rahmen der Politikanalyse sollen Gesetzgebungsinitiativen innerhalb der Europäischen 

Union näher untersucht werden. Später soll die Perspektive dann auch auf Amerika und Asien 

ausgeweitet werden. 

 

Einen besonderen Schwerpunkt bilden bevorstehende Gesetze und Bestimmungen und deren 

Bedeutung für erneuerbaren Kohlenstoff. Derzeit erörtern die Mitglieder noch ihre genaue 

Herangehensweise. Dabei gehen sie der Frage nach, was das neue Klimagesetz und das „Fit für 

55“-Klimaziel für die Chemie- und Werkstoffbranche bedeuten und was man von der REACH-

Verordnung und Mikroplastikverboten zu erwarten hat. Andere Fragen drehen sich um die 

Bedeutung der „Initiative für nachhaltige Produkte“ und anstehende Beschränkungen zu 

umweltschutzbezogenen Werbeaussagen. Kreislaufwirtschaft, „Null Verschmutzung“ und 

nachhaltige Finanzierung sind Schlüsselwörter im Europa der Zukunft, die in der Chemie- und 

Werkstoffindustrie schon in wenigen Jahren Wirklichkeit werden könnte. Doch inwieweit wird 

das Konzept des erneuerbaren Kohlenstoffs für Werkstoffe bereits in der Politik berücksichtigt? 

Und wie ließe es sich in künftigen Gesetzgebungsinitiativen stärker verankern? Dies sind zwei 

der Hauptfragen, mit denen sich die Arbeitsgruppe „Politik“ aktuell beschäftigt. 

 

Die Arbeitsgruppe steht allen RCI-Mitgliedern offen. Als Gesprächsgrundlage dienen Analysen 

von Politikexperten, die dann entsprechende Diskussionsformate innerhalb der Arbeitsgruppe 

organisieren und auch Gespräche mit der Politik planen, um das Konzept des erneuerbaren 

Kohlenstoffs dort bekannter zu machen. 

Zudem wurden weitere Arbeitsgruppen gebildet, die sich mit dem Thema Kommunikation und 

der Entwicklung eines Siegels für erneuerbaren Kohlenstoff befassen. Anfang September soll 

dann eine „Renewable Carbon Community“ ins Leben gerufen werden und den Austausch 
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zwischen den einzelnen Mitgliedern intensivieren. Dort sollen dann Strategien besprochen, 

neue Wertschöpfungsketten aufgebaut und Projektkonsortien gebildet werden. 

 

Die Renewable Carbon Initiative (RCI) ist ein dynamischer, aufstrebender Zusammenschluss 

unterschiedlicher Akteure. Die Mitgliederzahl hat sich seit der Gründung vor knapp einem Jahr 

mehr als verdoppelt. Derzeit hat die RCI 25 Mitglieder, sechs Partner und über 200 

Unterstützer. Grundsätzlich sind alle Unternehmen willkommen, die ihre Ressourcengrundlage 

von fossilen auf erneuerbare Energieträger umstellen wollen. 
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Haftungsausschluss  

Der RCI gehören vielfältige Unternehmen, Institutionen und Verbände an, die die Umstellung 

auf erneuerbaren Kohlenstoff auf unterschiedliche Weise erreichen wollen. Die in dieser 

Pressemitteilung enthaltenen Meinungen entsprechen nicht zwangsweise den Überzeugungen 

aller RCI-Mitglieder. Die RCI haftet nicht für den Gebrauch der hierin enthaltenen 

Informationen. 

 

Die Renewable Carbon Initiative (RCI) wurde im September 2020 von elf führenden 

Unternehmen aus sechs Ländern unter Führung des deutschen nova-Instituts gegründet. Ziel 

der Initiative ist es, den Übergang von fossilem zu erneuerbarem Kohlenstoff für alle 

organischen Chemikalien und Materialien zu unterstützen und voranzutreiben. 
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Pressemitteilungen, Bildmaterial und weitere frei verwendbare Presseunterlagen der 

Renewable Carbon Initiative (RCI) finden Sie unter www.renewable-carbon-

initiative.com/media/press 

 

 

 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 

Dipl.-Phys. Michael Carus  

Renewable Carbon Initiative (RCI) www.renewable-carbon-initiative.com 

Sitz: nova-Institut für politische und ökologische Innovation GmbH, Chemiepark Knapsack, 

Industriestraße 300, DE-50354 Hürth 

Internet: www.nova-institute.eu 

E-Mail: contact@nova-institut.de 

Telefon: +49 (0) 22 33-48 14 40 
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